
gemeinsam Zwetschgenmus 
im Kessel kochen

am 16. + 17. September

und

am 23. + 24. September 2022



Zwetschgenbäume „brechen“ zusammen



Hinweis auf das Projekt durch den Flyer 

 Gemeinsam Zwetschgenmus im Kessel kochen 

 

ein Projekt im Rahmen der 

sozialen Dorfentwicklung 

und  

Just for Fun 

In diesem Jahr gibt es eine große Anzahl an Zwetschgen. Deshalb ist spontan die Idee 

aufgekommen, wie früher, eigenes Zwetschgenmus im Schlachtekessel zu kochen. An 

diesem Gemeinschaftsprojekt nimmt auch die Klasse 3 der Regenbogenschule teil, so dass 

über alle Generationen hinweg das Miteinander gefördert wird. 

 

Reichlich Zwetschgen und auch Schlachtekessel samt Muskrücken sind vorhanden. Am 

kommenden Samstag, den 17.09.2022 soll es ab 7.00 Uhr angehen. Vor der Scheune von 

Armin Töpperwien werden 2 Schlachtekessel aufgestellt und dort im Laufe des Tages das Mus 

gekocht. 

Bereits am Freitag, den 16.09.2022 werden die Zwetschen ab 13.00 Uhr geschüttelt und   

ab 17.00 Uhr im Heimatmuseum entsteint (ausgebüttcht). 

Wer Lust und Zeit hat, ist herzlich eingeladen, dieses einmalige Projekt aktiv mit zugestalten. 

Auch Gäste und Zuschauer sind willkommen.  

Zum Entsteinen bitte Schale, Schälemesser, Handtuch und 

Handschuhe selbst mitbringen.  

Zum Abfüllen werden noch Marmeladengläser benötigt. Für 

Spenden wären wir dankbar. Bitte bei Elke Hartje oder Armin 

Töpperwien melden. 

 
Da noch nicht alle Zwetschgen reif sind, denken wir über einen weiteren Termin nach. 

Wir freuen uns über eine zahlreiche Beteiligung und auf viele helfende Hände. 

 
Ansprechpartner: 

Elke Hartje Armin Töpperwien 

Am Hasselberg 11/ Heimatmuseum An der Schule 15 

05551-66555 01702408666   05551-65420 



Zwetschgen schütteln (16.September)



Zwetschgen aufsammeln(16.September) anschließende Kaffeepause



Zwetschgen aufsammeln (23.September)

mit der 3. Klasse der Grundschule Höckelheim



Zwetschgen waschen (16. September)

Hilfe durch ukrainische Flüchtlinge



Zwetschgen entsteinen/ ausbüttchen (16. September)

Gespräche und das Miteinander kommen nicht zu kurz



Zwetschgen entsteinen/ ausbüttchen (16. September)

Gespräche und das Miteinander kommen nicht zu kurz



Zwetschgen entsteinen/ ausbüttchen (23. September)

Eltern mit Kindern der 3. Klasse



1. x Mus kochen,

der Kessel ist vorbereitet
225 kg Zwetschen stehen bereit



nach und nach werden die 

Zwetschgen zugegeben



permanentes Rühren ist erforderlich, um das Anbrennen zu vermeiden



Stärkung vor der Ablösung



langsam sieht es aus wie 

Zwetschgenmus

nach 8–10 Std. Kochen wird 

wenig Zucker dazugegeben



heißes, fertiges Mus herausnehmen 

und anschließend in die Gläser füllen 



gemütliches Beisammensein nach dem 1. Kochen



2. Kochen mit Elternbeteiligung der 3. Klasse

50 % mehr Zwetschgen (ca. 350 kg) Kessel sind „übervoll“



Eltern der 3. Klasse sind aktiv dabei (23. September)



Stärkung mit Bratwurst und Kartoffelsalat mit 

Gästen, die das Muskochen miterleben wollen



Gläser „warten“ auf das Abfüllen (23. September)



der Spaß beim Abfüllen kam nicht zu kurz (23. September)



es ist vollbracht (23. September)



Bericht in der örtlichen Presse


